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Zwischen 1918 und 1939 waren Deutschland und Polen durch eine Grenze getrennt, die 

heute fast vollständig in Vergessenheit geraten ist. Autorinnen und Autoren aus beiden 

Ländern haben sich jetzt auf den Weg gemacht, um nach den Spuren der einst fast 2000 

Kilometer langen Grenzlinie in der Landschaft und im kollektiven Gedächtnis zu suchen. 

Entstanden ist ein Band mit vielen überraschenden Erkenntnissen zur deutsch-

polnischen Geschichte, der den Leser auch zu eigenen Entdeckungsreisen einlädt. 
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